
 |  | 

News Burgen Literatur Links Glossar Exkursionen Forum Gastautoren

BURG ALTWINNENDEN | BURG BÜRG
 Weltweit  | Europa | Deutschland | Baden-Württemberg | Rems-Murr-Kreis | Winnenden, OT Bürg

Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Von der kleinen Burg ist im Wesentlichen nur der Bergfried erhalten geblieben.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°52'52.2" N, 9°26'24.0" E
Höhe: 413 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Burghotel und Restaurant »Schöne Aussicht« | Neuffenstraße 18 | D-71364 Winnenden-Bürg
Tel: +49 07195 97560 | Fax: +49 07195 975619 | E-Mail: info@schoene-aussicht-buerg.de

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Bundesstraße  B14  auf  der  Ausfahrt  Richtung  Winnenden/Berglenn  verlassen.  Danach leicht  links  abbiegen in  die  "Waiblinger
Straße". Nach 3 km im Kreisverkehr dritte Ausfahrt (Schorndorfer Straße) nehmen. Weiter im nächsten Kreisverkehr die erste
Ausfahrt (Ruitzenmühle) nehmen. Nach 500 m weiter in die "Winnender Straße". Danach auf Bürger Straße weiter. Danach rechts
abbiegen zum "Am Burggraben".
Kostenlose Parkmöglichkeiten am Hotel.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Außenbesichtigung jederzeit möglich.
In der Burg befindet sich das Burghotel und Restaurant "Schöne Aussicht".

Eintrittspreise
k.A.
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Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
Burg Restaurant
Link zur Webseite der Gastronomie

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
Burghotel "Schöne Aussicht"
Link zur Webseite der Unterkunft

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Quelle: Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

(durch Autor leicht aktualisiert)

Ende 12. Jh. Die Burg wird von Gottfried von Winnenden erbaut. Durch Heirat der Tochter Gottfrieds mit den Grafen von Neifen kam die Burg in
deren Besitz. Der Sohn Adelheids, Gottfried von Neifen, ist als Minnesänger in der Manessischen Liederhandschrift erwähnt.

1277 Die Herrschaft wird zwischen Konrad von Weinsberg und Berthold von Neifen geteilt.

1325 Konrad von Weinsberg verkaufte seinen Anteil an den Grafen Ulrich III. von Württemberg. Berthold vergab seinen Teil an den
Deutschen Ritterorden.

14. & 15. Jh. Die Schenken von Winnenden sind Lehnsträger der Württemberger. Der Sitz der Schenken befand sich auf der Burg (Bürg).

1488 Mit dem Aussterben der Schenken wird die Burg nicht mehr genutzt und verfehlt.

1538 Die Burg wird abgetragen.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.
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Fritz, Gerhard & Schurig, Roland - Die Burgen im Rems-Murr-Kreis | Remshalden-Buoch, 1994

Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

k.A.

[31.07.2018] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[04.11.2013] - Neuerstellung.
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